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8 f en N. . 2. all mi 
Verordnung, | 18 5 1 Feſtmeter 3,60 | begriffen 85 2g 1 Nüſſe, 4 | Diele in ſofort in Kraft. 3 Nr. es, Br ans, 3 
en 1 N H 3. in der Richtung der Längs⸗ aus Nr. 35p 2 des Tarifs ark. rkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Lei illi illi N iu 
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land kommende Waaren. . Nr. 13 6 750 1 en „Debengllerm.. den 29. Juli 1893. Tarifs gem, 2 
- a e Dari? 3 . ehl; gewöhnliches Backwer (L. 8. Wilhelm. 91 ER Pr 
Ber ke 2 a oder 1 Feſtmeter. 9 - (Bäckerwaare) Nr. 259 2 des : Sat v. Caprivi. Tariſs Bae ah eee de 
5% Der. „Reichs: und Staats⸗Anzeiger“ verbf⸗ 15. Hopfen, Nr. 14 des Tarifs FFC —— 22 Fleiſch, ausgeſchl 3 
Du in feiner geſtrigen Extra⸗Ausgabe folgende brutto 30 29. Tabakblätter, unbearbeitete, und Bekanntmachung bereitetes 1 Nr > 1 8 20 ri 
erordnung: 3. Feine Waar i S Nr. 255 a rs 208 ; 2 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher 16 4 5 Een aus Nr. 255 1 des une > „Der Bundesrath hat zur Ausführung der 23. Fiſche, geſalzene (mit Ausnahme der 
5 „ v > ſchuk, lackirt, gefärbt, be rifs . 7 kaiſerlichen Verord { be⸗ Heringe), in Fäſſern eingehend; getrock 
Kaiſer, König von Preußen u. ſ. w. druckt, oder mit eingepreßten 30. Zigaretten, aus Nr. 2dv 20 = 1, Frordnung vom 29. Juli d. J., be⸗ 3 bl been! getrocknete, ge⸗ 
eee Zolltarifgeſetes Deſſins, alle dieſe auch in „ 5 „ [treffend die Erhebung eines Zollzuschlags für aus |TÄucherte, „geröitete, blos abgekochte (abgejottene), 
dom 15. Juli 1879 (Reichs⸗Geſetzzl. ©. 207) im Verbindung mit anderen Ma- 31. Thee, Nr. Zw des Tarifg 150) „Rußland kommende Waaren, Folgendes beſchloſſen: Nr. s 37 des Tarife, ö 
f 1 24. Geflügel l 
Be des 8 10 erfolgter Zuſtimmung terialien, ſoweit dieſe da⸗ 32. Oelſäure, aus Nr. 260 des umi die nachſtehend bezeichneten Waaren, Ar 5 e dar aller Art, nicht lebend 
es Bundesraths, was folgt: 4 5 5 is i ; > ae e PER 
8 1 Tarſs fallen, A 17 . des 33. Schung von Schweinen und ? = 2 — u 75 . 8 des e und Kabiarſurrogate, Nr. 251 
. en „ 1 N 2. x a „ 
„Die nachſtehend aufgeführten Waaren unter⸗ 17 1 er bheindeiſe = ; ip p 1 9. ſchmalz⸗ 3. Hafer Nr. 9b 8 des as! Ä 26. Käſe aller Art, Nr. 250 des Tarifs, 
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1. Weizen, Nr. 9a des Tarifs 7,50 Mark. ſtoffen 55 nme 75 55 31 Talg 15 5 1 872 ART: 5 1 4.8. Raps, Rübſaat, Mohn und anderweit|_ 28. Mühlenfabrikate aus Getreide und Hülſen⸗ 
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anderweit nicht genannte Oel⸗ theert Nr 226 des 36 Petroleum (erdbl) GR Tarifs, rin, Sparfett (Gemiſch von talgartigen Fetten mit 
Bat, 3 an Be Tarifs f 15 < dere Mineralöle, anderweit x 85575 — 15105 Q Dart eee 
g ronüſſen N z 2 „ roh oder lediglich in der Querrichtung Tarifs, 
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10. M r i , F an ne > 1 . 5 ei ene Sau dauben? 136 4 des Tarifs, nannt, r. 261 e arifs, 
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Querrichtung mit der 23. Fiſ⸗ it Aus⸗ 5 V - fei 1 ie Eee inne A 4 
| dr Ei ee 3 41. P ige dr act des car, (dit, geübt, kern ober ak eue be Kanten . t ebe inge f 38 
ewaldrechtet, mit oder eingehend; getrocknet a 3 ” Deſſins, alle dieſe auch in Verbi i . 39. Eier 8 
ohne Rinde; eichene Faß⸗ ec gercſtele blos abgekochte 42. Stobe, unbedruckte, ungefärbte ren Waere (oma fie dadurch nich Pi 40 en il Mean bo DE 
| dauben, Nr. 13% 1 des (abgefottene) Nr. 258 28 des dne enen Nr. 20 des Tarifs fallen, Nr. 17 4d des Tarifs 1 See r 30 des Ta, 
Baris ee z R 50 = : . 5 7. 3 ilwei 1 40 (2 = 5 
a oder 1 Feſtmeter 180 24. Geflügel Wild aller Art, 985 bn n l Verbin⸗ Meilen 15 0 aus Nr. 20 ü des Kane a Wolle a der und. wal ich 2 
2. in der Ni zängs⸗ : 5 ung mit Baumwolle, Leinen / . Fr ießlich der anderweit nicht genannten 
10 = . ee f Kurs Nr. 25g 3 des PN a oder Metallfäden, Nr. 41d 2 lichen Spianſ aus e anderen vegetabi⸗ Thierhaare, auch in Verbindung mit Baum⸗ 
55 g ; = „„ RERS 5 = des Tarifs e 45 — pinnftoffen, mit usnahme von Baum⸗ wolle, Leinen oder Metallfäden, Nr. 41 d 2 des 
. 7 00 a durch 25. SUR und Kaviarſurrogate, 5⁰ S unbedruckt, ungebleicht, bis Nr. 8 Tarifs, 
Bewaldrechtung vorgear⸗ a r. 250 des Tarifs . . 225 5 . engliſch, aus Nr. 22a 1 des Tarifs, finden die Zollſätze des geltenden allgemeinen 
. e Bu 26. Eile aller Art, Nr. 250 des * Die Bestimmung * n er de e ae oper anderen Bellini s beziehungsweife bie Zollſätze ber Ver⸗ 
FR 5 a 7 + 8 5 a i 2 
1 fallen; ungeſchälte Korb⸗ 27. Obſt und Beeren, getrocknet. Waaren keine Anwendung, welche vor 5 Lage Baumwolle: enn — dies en ein A Be 
weiden und Reiſenſtäbe; gebacken, gepulvert oder blos der Verkündigung der gegenwärtigen Verurpninig 1. Seile, Taue, Stricke, auch gebleicht oder | als Rufland ei Ausſchli e 
Naben; Felgen und Spei⸗ eingekocht, ſoweit fie nicht unter die ruſſiſche Grenze überſchritten haben. getheert, Nr. We 1 des Tarifs, haft nachgewieſen . . 
er u 2 — . 24.2 > a um une ae 
ſchwunden war und ſchritt langſam über den. Sie wäre zu Boden geſunken, wenn der (Vindſtoß) n ü i in Bool 
; ee 1 22) er (Windſtoß) nach der andern fegte über die Ge⸗ bekommt, k. ö i di 
i Feuillet on. 5 Pier, zurück nach der Stadt. kräftige Arm des alten Seemauns fie nicht ge wäſſer hinweg und thürmte bie Wogenkinme hoch oben bleiben!, Boot kann bei dieſem Seegang 
| — e Zn 2 Ende des Dammes er⸗ be Me „Muth, Fräulein“ murmelte auf, jo daß der weiße Schaum bis über das Marguerite war halbohnmächtig auf das 
: ht, ie er Wagen in raſendem Roſſes⸗ Bertrand, deſſeu Herz vor ſo viel Schmerz und Bugſprit an Bord ſpülte, wo noch immer die] Deck niedergebrochen. Zu ihr nieder beugte ſich 
Die 1¹ laufe aus der Stadt gefahren kam. Aus dem Reue weich geworden war. „Muth, wir wollen lichten Kleider Marguerite's im Winde flatterten. der alt i iel ei 
ogenbraut. Schlage neigte fig eine unge Dame, der E a ae ale Be flatterten. der alte Bertrand und aus feinem Auge fiel eine 
hi Um den „Pier“, den weit in die Meeresfluth] blonde Locken, von der raſchen Fahrt ene jene Marguerite, in deren gerriffeneg Gemüth 1 Muth wir Weben maffer 2 11 — Machen Nas 5 yon e 
Feat am fern che e PM der die ann a 5 5 1 farcten ll e erste „Ihm nach! Lafjen | Vor dem Aermelkanal ſteht faſt immer eine einem Doichſtoße getroffen 1 e RR U 
eines des „La Manche", dit augen des Mädchens auf die Wafjer-| Sie uns ein Boot nehmen..“ ſchwere weſtliche Dünung,“ ſagte Kapitän Mortier, auf, mit geiſterhaf : 
choß ein kleines Segelboot, das auf feinem Vor“ fläche, als ob ſie dort etwas fuchten: Da kennen Sie die „Perle“ u f 9, ſagte Kapitän Mortier, auf, mit geiſterhaftem Auge in das Wogengetriebe 
derſteven in weißen Frakturbuchſtaben die weithin | wunderſchönen Antlitze ſeunch di Tuechtba Me Bertrand, „wenn Sie 150 en e 7 Wertanbt m e ar ee 1 a a 
leuchtende Namens-Anfichrift „La Perle“ trug. Angſt und ein leichter Schweiß, wie ihn 155 Boot vou St. Malo, und wäre es jet mein jegte er fo leiſe hinzu daß ibm die Nehenftehene ee N 
ie Gel ei ſtand die kraftvolle, lichen erke ul de hervorruft, brach in einzelnen Aigle“, fie einholen könnte, wenn fie erſt eine nicht hören konnte. „Hera, Jungen,“ rief er ſo⸗ „Aber mein,” ſchrie fie gellend auf, „es 
blauer Sermannstleiung a van Der Wagen t uu en ee ee 1 e ane ein Dundee 55 ee ib den Maſt. Die kann, es — nicht ſein. Gott kaun mich nicht 
Matzofenmüge mit flatternden Bänderu ſaß liche Geſtalt vom reinſten Ebenmaße der Formen, das?“ — „Nicht hier in St. Malo. Bis al müſſen die eigene Haut fiber Fegg gi . 5 „ De 
rotzig auf dem braunen Lockenhaare des Schiffers ſprang aus dem Gefährte und trat auf den alten dieſer Schildkröten ſegelfertig iſt, ſchwimmt die kommt das Wetter herauf . . . e e i 
Auge lein ſchones Antlig mit bligenden braunen Seemann zu. „Ich bitte Sie, mein Freund“, „Perle“ im Atlantic. Der Dampfer nach Breſt Zwei Reeſen in Vor⸗ und große Mars⸗ el ge Ber 5 
— 5 unter den Strahlen der Morgenſonne und klang es von den bebenden Appen des Mädchens, aber kommt erſt gegen Abend. Wir müſſen nach ſegel, ertönte eine Minute ſpäter ſein Kom⸗ Wo? Wo? Was ſehen Sie ? — Der Ka⸗ 
Kemmer ſcharſen Briſe erglühen. Mächtig willen Sie vielleicht zu ſagen, wo das Boot] Mened ry; dort erreichen wir den Frühzug, treffen mando. Das Brauſen des Windes und das pitän, Bertrand, der Bootsmann riefen es wirr 
fläche und ich — Nahe Dr „Die Bes at 1 55 n det, Wer, 100 wee Di 1 5 185 dort finden wir Heulen der Leute an den Reeftaljen und das durcheinander, in die vom Orkan aufgewühlten 
n Fahrz ge. ee De rontignac", unter» wobl irgend ein Fahrzeug das zum Auslaufen Niederraſſeln der Raaen übertönte einige Angen-|Wogen ſchauend. Die Matroſen hingen ſchon 
Birne ch die Wogen, daß der Schaum am |! ſie der Alte. „Die Perle lag hier unten bereit iſt, keinen Dampfer, denn die verkel blicke lang ſelbſt den nun mit M ko wieder, einem K 8 
i zuge hoch em or ziſcht und über Bord ſprühend im Boothauſe des „Neptun“ j ift fie ihre lane, aber ei ee a 2 ie nä Bie. en emen. en e een eng 
die Kiſtcher Jar, zischte und über Berd ſprühen da drauß 8 und jetzt — iſt ſie nach ihrem Fahrplane, einen Schooner oder den Sturm. Die nächſte Viertelſtunde nahm das gehorſam, an den Ragen. 
tafte gufgeg Päcke und Fäßchen, die vor dem n, na? gut an Wogen des „La Manche eine Brigg. .“ — „So kommen Sie“ drängte Neeſen felbit in Anfpruch und exit, als die Mann. „Da — fo rettet — helſt doch — umfonft 
aufgeſtapelt waren, näßte. den Tod.“ ie Fahrt nach Amerika oder — in die Dame, „raſch in den Wagen. Wir fahren in ſchaft mit dem lautſchallenden „Oh — jolly men] fie ſehen ihn nicht — ſo ſei 's denn — nicht 


Hoch oben im Gebälte, welches als eine Art 


— die Geſtalt eines alten Seewolfes, deſſen 
und wettergehärtetes Antlitz unter dem 
um eines uralten Südweſters hervorſah. 


unter den 


— — 


Nor r 

der den wo Jerſey liegt, leuchtet es hell auf und 
0 Ihr die Spitze von Kap Tronde gewonnen 

5 t, liegt Euch der Nordwind — aber er hört 
ich nicht mehr!“ ſetzte der Greis leiſe hinzu. 

5 aun aber brachte er die Hände wie ein Sprach⸗ 
ohr vor den Mund und rief: „Heda — Monſieur 


oder nehmt mich — hz ; ; : 
ud...“ ich hört mich, ich bitte 


Gottes willen, ſo iſt er fort und ich ich bin — Und ſchon rollte der Wa i ä 

e — in — Um Wagen dahin, während ſchauen. a 
„Hollah, Monſieur Armand“, ſchrie der alte Sen |” = ihn in Gefahr und Tod getrieben ...“ die Peitſche den Lauf der edlen Pferde zur Win⸗ Troſtlos blickte Marguerite in die empörte leichenähnliches Angeſicht aus den Wellen empor. 
5 t einer Stimme, die wie ein Nebelhorn ſeinen b blickte die Verzweiſelnde mit deseile beflügelte. . Waſſerfläche hinaus, die wie kochendes Waſſer 
rtlang, „überlegt's Euch nochmals, ehe Ihr das —“ 15 5 ki ne ſcharf an. „Aha „Können Sie in einer Stunde auslaufen, ſchäumte und brodelte, während die Winds⸗ 


tolle Wageſtück wirklich unternehmt. Dort im ſind Sie Fräulein V 


— ich bitte Euch, kehrt um ae Seegang für immer in der Ihnen 20000 Franks!“ Alſo ſprach mit leiſer mit ihrer ganzen Seele liebte, der Mann, 


kl breche den „Pier“ an der Seeſeite abſchloß, die weizen Hide a sah die ſchöne Fremde noch Geld zu mir. Wir finden ein Schiff, wir der Kapitän feine Aufmerkjamfeit wieder auf in wildem Schwunge warf ſich das zarte Ge⸗ 


ſammtenen Lidern hervor. „Um Armen, um ihn nie wieder von mir zu ſaſſen.“ Wanten hingen, um nach dem Boote auszu⸗ 


Woge. Hart neben ihr tauchte ein kreidebleiches, 


Pfeifend ſchwirrte der Rettungsring aus 
b € Kautſchuk über Bord und fiel klatſchend in das 
Sie find es, die — dann Kapijän?“ fragte Bertrand den Kapitän des braut, durch die Takelage ſauſend, ihr eintöniges Waſſer. Bertrand hatte ihn geſchleudert und 
larguerite von Monteſpans, Schooners „Belle Isle“, der mit dem Pfeiſchen ſchauriges Lied ſang. Da draußen, inmitten der in blickte nun, ſich an den Reeling anklammernd, 
„Was fällt wilder Wuth ſich überſtürzenden und in weißer hinab, den Erfolg des Wurfes zu erforſchen. Ein 

Seemann. Giſcht zerſtäubenden Wogen ſchwebte ja in arm⸗ Freudenſchrei entrang ſich feinen Lippen, als das 


zu unternehmen, die nur ein Narr oder ein — „In einer Stunde? Sie ſind wohl überge- ſeligem, ſchwachem Boote der Mann, den ſie Tau angezogen wurde. „Gott ſei Dank!“ mur⸗ 


die Fal ſchnappt? Nicht, wenn Sie mir 10000 Franks gerne mit ihrem Herzblute gerettet hätte, der melte er, während er ſich mit Kapitän Mortier 
den Atlantic, in einer Nußſchale, die hier auf den Tiſch aufzählen.“ — „Ich biete] Mann, den fie mit allen Faſern ihres Herzens, und dem Bootsmann kraftvoll anſetzte, um die 
Leine anzuholen. „Gott ſei Dank, er hat den 


s begraben wird.“ aber feſter Stimme Marguerite, die am Arme des den fie hinausgejagt hatte in Noth und Tod ... Ring gepackt und was ein Ertrinkender gefaßt 


„Sie wiſſen 2“ rief Marguerite, „dann ſind alten Bertrand hing. — Alle Wetter!“ rief der „Hurrah, etwas vor uns, ein Boot in Lee!“ hat, das läßt er nicht mehr los. Das arme 
Sie Bertrand, fein Maat, fein Gefährte auf Kapitän aufipringend. 20000 Franks — Sie gellte die Stimme des Bootsmannes von den Kind hat uns den Weg gezeigt, ihn zu retten. 


im Boote ; 1 Linke 8 0 . 5 ( 8 B g Weg g 9 . 
be x kehrte ſich um. Die Linke ſeinen Meeresfahrten, fein Freund und Vertrau⸗ ſcherzen doch nur?“ — „Nein, mein Kapitän“, Wanten herunter. Wie ein elektriſcher Schlag Ohne ihr lichtes Kleid hätten wir ihn nimmer 


einen Augenblick zu freundlichem Winken ter! Verdammen Sie mich nicht. Die Einflüſte⸗ ertönte die Silberſtimme weiter. 


de Steuer, während die Rechte kräftig die 


„Es iſt Ernſt, trafen die Worte das Herz des armen Mädchens, entdeckt!“ 


rungen treuloſer Verwandter, meine unſelige f furchtbarer Ernſt! Hier find 20000 Franks; das da, von den übermächtigen Fittigen des Eine Minute ſpäter lagen die Geretteten be⸗ 


ggelleine anzog, damit der Wind d iakei ö . ie fi ; 8 e : 5 ; 
deg NL as Segel Launenhaftigkeit, meine verbrecheriſcke Thorheit, ſie find Ihr Eigenthum, wenn Sie in einer Orkanes umtof ich mit zitternden Händen an wußtlos, aber lebend an Bord. Man brachte fie 
füllen den Nordweſt gewendeten Fahrzeuges beſſer trieb Armand zu dieſer Fahrt. Ich wulle er Stunde den Hafen verlaſſen. Ich bezahle den die Shantleitung ee © in gefonderte Kajüten und rief fie mit allen Mit⸗ 


u könne. „Adieu! Adieu!“ klang es über die ſolle, wenn 


er meine Hand erwerben wolle, eine Lohn Ihrer Leute und eine Belohnung von weites „Dreitauſend Franks“, übertönte ihre Stimmef teln, welche erfahrenen Seeleuten in ſolchen Fällen 


degenkäm ück z Pier“ und die A h Ag a ; ; i 
boten damme zurück zum „Pier e Augen kühne That ausführen, von der die ganze Welt ren 20000 Franks, wenn wir ein Segelboot fin⸗ das Heulen des Sturmes, „wenn wir das Boot zu Gebote ſtehen, zum Bewußtſein zurück. Zwei 
waer Alten auf dem Damme den letzten ſprechen würde, ein Heldenſtück, vor dem auch das den, das heute Morgen von Malo medal i, bergen! — „Das Steuer herum!“ brüllte] Stunden ſpäter kniete Marguerite vor dem Mane, 


Armand — kehrt um 


Bra. Dann wandte ſich der junge Herz des 


feſt am Mur nach vorne, die Linke lag wieder Eine Fahrt 
Über die der und wie eine Möve flog das Boot mir ein Unternehmen, würdig, mit dem Beſitze „wenns jo iſt ...“ — Die Bankbillets rauſchten Jungen! Es gilt ein Menſchenleben — hurtig, ſten Flehens, ihr zu verzeihen, daß fie fein Leben 


ihren fpunelen, welche Eos die Roſenfingerige in | der Hand 


liegen * Mann am Pier blieb in den Balken ab. Ein echter Mann begehe jede tapfere That, an Bord. Naſch ward den Leuten mit etheilt, machen..“ 


lleiner un blickte dem Schifflein nach, bas immer aber keine 


em 
ſtampfenden 2 : & 2 
2 en Fluthen wiege. Aus dem Auge des Und nun, da es Ernſt ward, fühlte ich, daß ich alten Bertrand gelehnt, Marguerite und blickte Finſterniß das Boot heranſchießen ſah. „Es iſt 
5 — Juoll eine Thräne. „Der kehrt nicht aus ganzer Seele, leidenſchaftlich Eibe daf mit öränenuumfeleierten 5 — auf die endloſe Ae umſonſt, Kapitän“, dröhnte die Stimme 


er l 


tapferſten Mannes zurückſchauderte. um eine Fahrt über den Ozean zu unternehmen.“ Kapitän Mortier, „die Barkaſſe herunter, herum der ihretwegen dem ſchrecklichſten Tode ins Auge 
über den Ozean im Boote, das ſchien. — „Sacre bleu!“ rief der Kapitän Mortier, mit den Blöcken und hinein mit Euch ins Boot, geſehen hatte, und bat ihn mit dem Tone innig⸗ 


und der Reichthümer der Erbin der auf den Tiſch, der Kapitän aber ſprang nach oben macht vorwärts! Er treibt vor dem Winde ohne an ein jo tollkühnes Wagniß geſetzt. 


R. O. 


MR 
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welche die gegenwärtigen Schwierigkeiten hervor? 
gerufen hätten. 8 

Paris, 31. Juli. Der Miniſter des Aus⸗ 
wärtigen Develle empfing heute den im Laufe des 
Vormittags nuch Paris zurückgekehrten Unter? 
ſtaatsſekretär der Kolonien Delcaſſe und hatte mit 
demſelben eine längere Unterredung, im Verlaufe 
deren ſich die völlige Uebereinſtimmung und Ge⸗ 
nugthuung über den diplomatiſchen Erfolg Frank⸗ 
reichs ge genüber Siam herausſtellte. In politi⸗ 
ſchen Kreiſen erblicke man darin einen Beweis 
dafür, daß die Gerüchte von der Abſicht einer 
Demiſſion des Unterſtaats⸗Sekretärs der Kolonien 
jeder thatſächlichen Unterlage entbehren. 

Paris, 31. Juli. Nach einem Telegramm 
aus Buenos⸗Aires hat der argentiniſche Kongreß 
die Verhängung des Belagerungszuſtandes und 
die Bundesintervention in den Provinzen Bnenos⸗ 
Aires, Santa Fe und San Luis nach lebhaften 
Debatten genehmigt. Allgemein erwarte man 
unnmehr die baldige Rückkehr geordneter Zuſtände. 


Italien. 


Die italieniſchen Flottenmanöver, an denen 
bekanntlich Prinz Heinrich von Preußen theil⸗ 
für die aus meiſtbegünſtigten Ländern eingehenden nehmen wird, verſprechen überaus großartig und 
Waaren, vom 30. Januar 1892 (Zentralblatt intereſſant zu werden. Es werden für die Ma⸗ 
für das deutſche Reich Seite 71) finden auch hier növer folgende Panzerſchiffe armirt: „Lepanto“ 
Anwendung. (13.550 Tonnen, 11 958 Pferdekräfte, 16 Geſchütze 

V. Bezüglich der zur Zeit der Verkündigung größten Kalibers, 1705 Mann Beſatzung), „Dan⸗ 
der Verordnung vom 29. Juli d. Js. im Zoll- dolo“ (11 202 Tonnen, 8045 Pferdekräſte, 7 Ge 
inlande in eine öffentliche Niederlage oder in ein ſchütze, 429 Mann), „Affondatore“ (4062 Tonnen, 

rivatlager mit oder ohne amtlichen Mitverſchluß 3240. Pferdekrafte, Geſchütze, 284 Mann), 
aufgenommenen oder in einem Zollkonto ange: „Italia“ (13 898 Tonnen, 11 958 Pferdekräfte, 
schriebenen Waaren ruſſiſchen Urſprungs bewendet 16, Geſchütze, 705 Mann), „Andreg Doria“ 
es bei der Erhebung der Sätze des allgemeinen (11 000 Tonnen, 10000 Pferdekräfte, 10 Geſchütze, 
Zolltariſfſs. 506 Mann), „Ne Umberto“ (13 298 Tonnen, 
„ Im Ulebrigen find auf Waaren, welche die 15200 Pferdekräſte, 24 Geſchütze. 673 Mann), 
bali Grenze vor dem 31. Juli überſchrittenRuggen di Lauria“ (11.000 Tonnen, 10591 
haben, die Sätze des allgemeinen Zolltarifs — Pferdekräfte, 10 Geſchütze, 506 Mann), „Duilio“ 
dann zur Anwendung zu bringen, wei bief et 138 ,Zounen, _ 7711 Pferdekräſte, 1 Geſchütze, 
Umſtand glaubhaft nachgewieſen wird, und zu⸗ 429 Daun), „Caſtelfridardo“ (4259 Tonnen, 
gleich die betreffenden Waären vor dem 1. Oktober | 2500 Pferdekräfte, 10 Geſchütze, 398 Maun). — 
d. J. zur Verzollung, zur Abfertigung auf Be- Jerner die Torpedo⸗Widder: „Stromboli“ und 
gleitſchein II oder zur Anſchreibung auf Privat „Fieramosca und, die Kreuzer bezw. Torpedo⸗ 
Kreditlager auenlälbet und zur Abfertigung ge⸗ kreuzer Piemonte „ „Veſuvio“, Goito“, „Euri⸗ 
ſtellt werden. 49A \ dice D „Iride „Urania 7 „Minerva“, „Aretuſa“, 

. VI. Für folgende Waaren, für welche indie Adiſos bezw., Torpedo⸗Aviſos: „Aquila“, 
Folge des Zuschlags der Zoll den Betrag von] Falea“, „Avoltoio“, „Sparviero“, „Trinacria“, 
6 Mat von 100 Kilogr. überſteigt, werden gemäß] die Ciſternſchiffe „Tever:“ und „Pagano“ und 24 


II. Dieſer Nachtdeis iſt für Weizen, Roggen, 
Hafer, Hülſenfrüchte, Gerſte und Mais nach Maß: 
gabe der Vorſchriften in Ziffer 2 bis einſchl. 6 
der Beſtimmungea, betreffend Urſprungszeugniſſe 
für die aus meiſtbegünſtigten Ländern eingehenden 
Waaren vom 30. Januar 1892 (Zentralblatt für 
das deutſche Reich, Seite 71) durch konſulariſche 
Urſprungszeugniſſe und im Uebrigen durch be⸗ 
hördliche, event. in beglaubigter Ueberſetzung bei⸗ 
zubringende Atteſte des Heimathlandes oder in 
anderer Weiſe (Vorlegung von Schiffspapieren, 
Fakturen, Original⸗Frachtbriefen, kaufmänniſchen 
Korreſpondenzen u. ſ. w.) zu erbringen. 8 

Der Erbringung dieſes Nachweiſes bedarf es 

nicht, wenn die in Frage kommenden Waaren als 
Patjagiergue von Reiſenden eingehen. 
a J. In Fällen, wo über den Urſprung der 
vorbezeichneten Waaren aus anderen Ländern als 
Rußland ausſchließlich Finnlands Zweifel nicht 
beſtehen, kann mit Genehmigung des Amtsvor⸗ 
ſtandes von der Beibringung eines beſonderen 
Nachweiſes über den Urſprung der Waare Abſtand 
genommen werden. a 

IV. Die Vorſchriften unter Ziffer 11 und 12 
der Beſtimmungen, betreffend Urſprungszeugniſſe 


2 des Zolltarifgeſetzes vorläufig die nächver Torpedoboote. Eine ſtattlichere Flotte, als dieſe 
Rich en Taste fee Dae ji hat bisher ein italieniſcher Hafen noch niemals 
„I. Weizen (Nr. 9a des Tarifs), 1 Prozent geſehen! 
in Säcken. Dänemark. 


A (Nr. 9b a des Tarifs), 1 Prozent 


in Säcken n Kopenhagen, 31. Juli. Der „National 
Keen (Nr. 11e des 
12 


tibende” zufolge iſt die Ankunft des Kaiſers und 
N n e f a Me er Kopenhagen vor⸗ 
i edern ini 8 ich läufig auf deu 20. Auguſt angeſetzt. 

deen 8 3 Kopenhagen, 31. Juli. Wie das amtliche 
4. Garn aus Flachs oder anderen vegetabi⸗ W meldet, iſt der bisherige däniſche Geſandte 
liſchen Spinnſtoffen, mit Ausnahme von Baum ef ington, \ Bl v. ung am 24. d. 
wolle, ungefärbt, unbedruckt, ungebleicht, bie Nr. 8 Seger e daf e ee 
engliſch (aus Nr. 228 1 des Tarifs), 13 Prozent Pet Nöbn Graf 5 fe ena in 
in Kiſten, 2. Prozent in Ballen. 2 aſhingtoß Na hen zum Geſaudten in 

ichen wa dc un ae a doe Ben e pi. 

gleichen weißgemachte und gefärbte, nicht gefütterte roßbritannien und Irland. 
Angora⸗ und Schaffelle, ungefütterte Decken, Pelz⸗ ® Irla 
futter und Beſätze (Nr. 28p des Tarifs), 20 Pro- 
zent in Kiſten, 16 Prozent in Fäſſern, 6 Prozent 
in Ballen. 1 

Berlin, den 31. Juli 1893. 

„Der Reichskanzler. 
In Vertretung: Freiherr von Maltzahn. 
2 2 Crea nenen 


3. Schreibfedern, 
Tarifs), 20 Prozent in 


zug auf 

ſich in allgemeiner Uebereinſtimmung befänden. 

Die Feng Sig 5 Habe seit auger Zl 
er Höhe vo 


Berlin, J. Auguſt. Der Kaiſer nahn 
geſtern, wie aus Cowes gemeldet wird, au Bord 
des „Meteor“ an der von dem Londoner Pacht 
Hub veranſtalteten Wettfahrt theil. Außer der 
„Meteor“ betheiligten ſich die Jachten „Navahoe“, 


d a8, 


„Valkyrie“, „Sakanita“, „Iverna“, „Britannia“ 
und „Calluna“ an dem Wettfahren. - 

— Wie die „Kreuzitg.“ meldet, hat ſich dag 
Befinden der Königin Eliſabeth von Rumänien, 
welche ſich bekanntlich im Schloß Segenhaus bei 
Neuwied befindet, zwar nicht verſchlimmert, es ift 
aber auch keine Wendung zum Beſſeren einge— 
treten. in ir 
. Der neue antiſemitiſche Abgeordnete für 

Neuſtettin, Profeſſor Dr. Förſter, wird, wie die 
deutſch⸗ſoziale „Deutſche Oſt⸗Wacht“ meldet, bei 
der „deutſchen Reformpartei“ (Böckel u. Genoſſen) 
hoſpitiren. 

.Die Oberpräſidenten hatten bisher am 
1. Oktober Bericht über die Lage der Induſtrie 
für ihren Verwaltungsbezirk zu erſtatten. Um dieſe 
Berichte für die Beurtheilung der während der 
Wintermonate in den letzten Jahren mehr als 
früher laut gewordenen Klagen über Arbeits⸗ 
mangel beſſer nutzbar machen zu können, hat nach 
der „Nordd. Allg. Ztg.“ der Handelsminiſter an⸗ 
geordnet, daß dieſelben zukünftig am 1. Januar 
zu erſtatten ſiud. 

e Die „Südd. Tabakztg.“ beſtätigt, daß die 
Regierungen einzelner Bundesſtaaten ſich mit der 
Tabakfabrikatſteuer beſchäftigen. Man verkenne nicht 
die Gefährlichkeit des Verſuchs, auch nicht, daß die 
Tabalfabrikatſteuer zur Deckung der neuen Militär⸗ 
Ausgaben die abermalige Belaſtung der Schwachen 
zur Deckung einer urſprünglichen den Stärkeren 
zugedachten Belaſtung bedeuten würde, allein Herr 
Miquel ſcheine zu hoffen, durch Ermäßigung der 
Snlanpsiteuee und Belaſſung des Tabakzolls auf 
ſeiner heutigen Höhe, nicht allein die am Tabak⸗ 
wirt Regierungen, ſondern auch die 
wirthſchaftliche Vereinigung für die Fabrikatſteuer 
zu gewinnen. Gegner dieſes Projekts ſollen, fo 
werde verſichert, der bisherige Staatsſekretär von 
Maltzahn, der Direktor der indirekten Steuern, 
Schomer, und der, Miniſterialdirektor Aſchenborn 
ſein. Jedenfalls wird die Tabakfabrikatſteuer bei der 
Konferenz der deutſchen Finanzminiſter eine große 
Rolle ſpielen. Die Berathungen, die am 8. Auguſt 

ginnen, ſollen im Gebäude der Oberpoſtdirektion 
ſtattfinden. 


I u Oeſterreich⸗Ungaen. 

Vaduz, 31. Juli. Ein glückliches Ländchen 
iſt Lichtenſtein. Es hat keine Militärpflichten 
und keine Militärlaſten, auch keine Staatsſteuer 
und dem dortigen Landtag wurde in der letzten zuläßt, fortan im Gepäckwagen der Perſonen⸗ bezw. 
Woche von der fürſtlichen Regierung und dem Güterzüge erfolgen ſoll. Von dem Transportirten 
Landesausſchuß erklärt, „die günſtige Lage der und deſſen Begleitern wird der Fahrpreis 3. Klaſſe 
Laudesfinanzen mache eine Erleichterung der auf erhoben; die Beforderung der Krankenkorbe erfolgt 
Grund und Boden haftenden Zinslaſt zur Pflicht.“ frachtfrei. 

Natürlich war der Landtag gerne dabei, dieſer * Auf dem „Bock“ fand geſtern Abend eine 
angenehmen Pflicht ſo ſchnell, als es die Geſchäfts⸗ „große öffentliche Volksverſammlung“ 
ordnung erlaubte, nachzukommen. jtatt, zu der ſich etwa 600 Perſonen eingefunden 
Lemberg, 31. Juli. Nach einer Meldung hatten. Angeſetzt war ein Vortrag des Abge⸗ 
der „Gazeta Narodowa“ wurde gegen den Stadt⸗ ordneten Stadthagen⸗Berlin über „die Bedeutung 
magiſtrat die Unterſuchungz wegen Fälſchung der der Internationale“, da derſelbe jedoch durch 


Bureau“ erfährt, hätte die ennie Regierung, 


gewiſſen 
er Ent⸗ 


Stettiner Nachrichten. 

Stettin, 1. Augnſt. Die Landwehrbezirks⸗ 
kommandos ſind vom Kriegsminiſter angewieſen 
worden, ihre Geſuche um Vollſtreckung der gegen 
Mannſchaſten des Beurlaubtenſtandes wegen unter⸗ 
laſſener An⸗ und Abmeldung zu verhängenden 
Strafen unmittelbar an die . des 
Aufenthaltsortes der in Strafe Genommenen zu 
richten. Die Zivilpolizeibehörden haben die ver⸗ 
hängten Geldſtrafen an die Landwehrbezirks⸗ 
kommandos abzuführen, die Koſten aber, die durch 
Vollſtreckung der Haftſtrafen für unterlaſſene An⸗ 
und Abmeldungen der Mannſchaften des Beur⸗ 
laubtenſtandes erwachſen, vierteljährlich direkt bei 
den betreffenden Intendanturen einzureichen nebſt 
der Urſchrift oder einer beglaubigten Abſchriſt 
des vom Landwehrbezirkskommando ausgegangenen 
Geſuchs. N 

— Für die Beförderung plötzlich bei der Ars 
beit oder im Gewerbebetrieb verwundeter oder er⸗ 
krankter Perſonen hat die Eiſenbahnbehörde jetzt 
verfügt, daß dieſelbe auf den königlich preußiſchen 
Staatseiſenbahnen, ſoweit die Transportirung anf 
ärztliche Anordnung zum Zweck der Ueberführung 
in ein Krankenhaus ſtattfindet und der Raum es 


Geſchworenenliſten eingeleitet. Krankheit am Erſcheinen verhindert war, über⸗ 
. n nahm „Geuoſſe“ Ewald aus Brandenburg das 
Frankreich. Referat. Redner gab eine Ueberſicht des für den 


wiſſen, daß die Note, welche die Regierung a 


Ultimatums nach Bangkok richten würde, voll⸗ 


ſtändige Garautien ins Auge faſſen dürfte, um richer Kongreß einen Delegirten zu eutſenden En; 2 
Ka 


die Ausführung der Bedingungen des Ultimatums wurden als Kandidaten die Herren g he, 
zu ſichern und Konflikten ſolcher Art vorzubeugen, bert und Storch aufgeſtellt. Die Wah 


ſchaften und 36 Konſulaten, denen ſich 29 Dol⸗ 
metſcher beigeſellen. f 
f „Redt 0 tritt uns entgegen in 33 Hoſpitälern und Kran⸗ 
Paris, 31. Juli. Der „Temps“ glaubt in nächſten internationalen Kongreß in Zürich auf⸗ kenhäuſern, 26 Kliniken und 17 Sanitätswachen; 
8 geſtellten Programms und erläuterte an der Hand außerdem find auf 24 Polizeibureaux Verband⸗ 

Antwort auf die Erklärung der Annabme des derſelben die Wichtigkeit der „Internationale“. käſten und auch 20 en vorhanden. Das 
Die Verſammlung beſchloß ſodann, auf den Zü⸗ vergnügungsſüchtige Berlin erkennen wir an den 


führte Die „Stadt der Intelligenz“ gewahren wir, ab» —, 


Bu he ne ee „ ee 


jedoch zu keinem ſicheren Endreſultat, weshalb die⸗ geiehen von den Hochſchulen, in 22 Muſeen und 
ſelbe bis zu einer ſpäteren Verſammlung ausgeſetzt 42 Bibliotheken, 198 Gemeindeſchulen, den 17 1894 24.87. 
wurde. Gymnaſien, 8 Realgymnaſien, 9 höheren Bürger⸗ Amſterdam, 31. Juli 
* An der Ecke der kleinen Domſtraße und und 7 ſtädtiſchen Mädchenſchulen, ganz zu ſchwei⸗ god ordinary 51,50. 
des Königsplatzes wurde geſtern Abend gegen gen von der Menge der Privatlehranſtalten. Fort⸗ Amſterdam 31. Juli. 
3,7 ur die 10jährige Jacen Woven erden Meist re Ait d ſei noch 54,00. „ol: x 
aus Bredow von einem Rollwagen, den der der Stadt der Menſchlichkeit gedacht. Dieſe offen Antw. is 323 9 trags 0 
Kutſcher Krüger führte, überfahren. Das! Kind bart ſich in 11 Waiſenhäuſern, 15 Speiſeanſtal⸗ 15 Minen. P fr Kaba kt. (Schluß, 
erlitt erhebliche Verletzungen im Geſicht und am ten für Arme, 19 Volksküchen, 37 Kinderbewahr⸗ bericht.) Raffſmirtes Type weiß loko 11,87 bez 
linken Bein und fand daſſelbe in dem nahe ge⸗ anſtalten, 5 Knabenhorten, 20 Kindergärten und u. B., per Juli —.— bez., 11,87 B, per 
legenen Saran'ſchen Hauſe Aufnahme, von wo 49 Herbergen, darunter 3 für Mädchen. Auguſt 11,87 B., per September⸗Dezember — — 
es die alsbald benachrichtigten Eltern abholen. bez, II, 87 B. Nuhig. 8 f 
8 SCHE, Buchdrucker Ludolf P. kehrte geſtern Be] Paris, 31. Juli, Nachmittags. Roh⸗ 
fru von einem Zangoergmügen heim. Auf dem Börſen⸗ Berichte. zucker (Schlußbericht) ruh., 88% loko 41,00, 
Bismarckplatz, b den ſein Weg führte, ſeßte er Stettin, 1. Auguſt. Wetter: Veränderlich Weißer Zucker beh., Nr. 3 per 100 Kilo⸗ 
ſich auf eine Bank nieder und ſchlief ein. Als er — Temperatur + 16 Grad Reaumur. Baro⸗ gramm per Juli 43,25, per Auguſt 43,50 
wieder erwachte, kam er zu der Ueberzeugung, daß meter 60 Millimeter. — Wind: NW. per September 43,75, per Oktober⸗Dezember 
er ſehr ſelig geſchlummert, denn es fehlten ihm Weizen matt, per 1000 Kilogramm loko 41.50. 


Rüböl loko 26,00, per Herbſt 25,12, per Mai 
Java⸗Kaffee 


Bancazinn 


2 
5 


nicht nur Uhr und Kette, ſondern man hatte ihm 15000157 R 9 5 Paris, 31. Juli. N seit 
; 2 — 157,00 bez., ver Auguſt 157,00 nom., Paris, 31. Juli, Nachm Getreide- 
auch ſeine geſammte Garderobe ausgezogen. Rock per Auguſt⸗Sept. . bez., per September⸗Okto⸗ markt (Schlußbericht). Weizen feſt, per 


und Beinkleider fand P. zum Glück in einem 
nahen Gebüſch, woſelbſt ſie die Diebe wahr⸗ 
ſcheinlich zur Aufbewahrung niedergelegt hatten. Die 
Weſte hingegen, in der ſich die oben genannten 
Werthgegenſtände befanden, blieb verſchwunden, 
ebenſo ein ſchwarzſeidener Regenſchirm. 

Während des Monats Juli liefen im 
hieſigen Hafen ein: 433 Seeſchiffe, 377 Küſten⸗ 
fahrzeuge und 1212 Kähne. 92 Fahrzeuge waren 
mit Getreide, 14 mit Kartoffeln befrachtet. 


Juli 20,70, per Auguſt 20,90, per September⸗ 
Dezember 21,40, per November⸗Februar 21,70. 
Rog gen ruhig, per Juli 13,20, per November⸗ 
134,00 141,00 bez., per Auguſt 141,25 B. u. Februar 14,40. Mehl feſt, per Juli 44,00, 
G., per Auguſt⸗September —,— bez., per Sep⸗ per Auguſt 44,10, per September⸗Dezember 
tember⸗Oktober 145,00 — 144,50 bez., per Oktober⸗ 45,60, per November⸗Februar 46,40. Rüböl 
November 145,00 B. u. G., per November- ruh., per Juli 57,25, per Auguſt 57,50, per 
Dezember 147,00 —146,00— 146,25 bez. September⸗Dezember 58,25, per Januar April 
Hafer per 1000 Kilogramm lolo pommer⸗ 59,00. Spiritus ruh., per Juli 45,50, per 
1 Auffſcher 164,00—170,00, feiner über Notiz bezahlt. Auguſt 44,00, per September⸗Dezember 42,25, 
direkter Durchfahrt paſſirten den Hafen 315 Gerſte ohne Handel. per Januar⸗April 42,50. — Wetter: Regneriſch. 
Schiffe. . i N Winterrübſen per 1000 Kilogramm Havre, 31. Juli, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
Der Dampfer „Swinemünde“, welcher am loko 212,00 223,00. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
Sonnabend eine Fahrt nach Bornholm unter⸗ Winterraps per 1000 Kilogramm loko Ziegler & Co.) Kaffee good average Santos 
nommen hatte, konnte wegen hohen Seeganges 220228. per September 98,50, per Dezember 94,00, per 
die Rückfahrt von dort nicht zur feſtgeſetzten Zeit Rü böl ſtill, per 100 Kilogramm loko ohne März 93,25. Behauptet. 
antreten und traf in Folge deſſen in Swinemünde Faß bei Kleinigkeiten 47,75 bez., per September⸗ London, 31. Juli. 96 prozent. 
erſt geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr ein. Die Oktober 47,75 B., per urril⸗Mai 48,75 B. zucker loko 18,50, ſtetig. 
Paſſagiere, welche Vormittags mit dem „Swine⸗ Spiritus matter, per 100 Liter à 100 zucker loko 15,00, ruhig. 


ber 160,00 bez. u. B., per Oktober⸗November 
161,00 B. u. G. 
Roggen matt, per 1000 Kilogramm loko 


Ja va⸗ 
Rübenroh⸗ 
Centrifugal⸗ 


münde“ hierher zu kommen beabſichtigten, wurden Prozent loko 70er 35,0 nom, per Auguſt 70er zucker ——. 

vom „Kronprinz Friedrich Wilhelm“ mitgenommen. 33,5 nom., per Auguſt⸗Sep tember 70er 35,5 nom. London, 31. Juli. An der Küſte 15 
1 Ein am Roſengarten wohnhafter Bäcker⸗ Petroleum ohne Handel. Weizenladungen angeboten. — Wetter: Regen⸗ 

meiſter vereinnahmte geſtern ein falſches Regulirungspreiſe: Weizen 157,00, ſchauer. 


Fünfmarkſtück (Silber). 

Vermißt wird feit dem 27. Juli der 
Pionierſtraße Nr. 3 wohnhaft geweſene Brauer 
Schmidt. 

— Im Bellevue Garten findet morgen Mitt⸗ 
woch ein Triple⸗Konzert ſtatt, welches von 
der Theater⸗Kapelle, der Kapelle des Königs⸗Re⸗ 
giments und dem ſchioediſch⸗deutſchen Damen⸗ 
Quintett „Svea“ ausgeführt wird. Im Theater 
gelangt Laufs „Penſion Schöller“ zur Auffüh⸗ 
rung. Zum Benefiz für Herrn Filiszezanko fin⸗ 
det am Donnerſtag eine iutereſſante „Heimath“⸗ 
Aufführung ſtatt, indem der Benefiziant die Rolle 
des „Oberſt Schwarze“ und Frl. Steft Swoboda 
die der „Magda“ übernommen hat. Frl. Swo⸗ 
boda trat bereits am Stadttheater in Magdeburg 
als „Magda“ auf und errang mit ihrer Dar⸗ 
ſtellung bei Publikum und Kritik vollen Erfolg. 

— Sonntag, den 27. Auguſt, findet in An⸗ 
Ham das J. Stenograpben⸗Verbands⸗ 
ſeſt für Pommern und Mecklenburg ſtatt, auf 
demſelben wird der Verbandsvorſitzende, Herr Dr. 
Landsberg⸗Stettin, einen Vortrag über „Steno⸗ 
graphie und Geiſtesbildung“ halten, ferner wird 


Roggen 141,25, per Spiritus 33,5. 
Angemeldet: Nichts. 


Berlin, 1. Auguſt. 

Weizen per Auguſt 160,50 160,00 Mark, 
per September⸗Oktober 161,75 Mark, per Oktober⸗ 
November 163,50 Mark. 

Roggen per Auguſt 147,75 bis 147,00 
Mark, per September⸗Oktober 148,75 Mark, per 
Oktober⸗ November 148,75 Mark. 

Hafer per September⸗Oktober 156,00 per 
April 151,00 Mark. 

Mais per September⸗Oktober 153,50 Mark, 
per November⸗Dezember 115,50 Mark. 

Spiritus loko 70er 35,70 Mark, per 
Auguſt⸗September 70er 34,40 Mark, per September 
Oktober 70er 34,80 Mark, per November⸗ 
Dezember 70er 34,90 Mark. 

Rüböl per September⸗Oktober 47,70 Mark, 
per April⸗Mai 48,60 Mark. 

Petroleum per Auguſt 19,20 Mark. 


Berlin, 1. Auguſt. Schluß⸗Kourſe. 


London, 31. Juli. Chili ⸗ 5 j 
or. pe drei 3 525 42,37. 8 

ondon, 31. Juli, 4 Uhr 20 Minn 
Nachm. Getreidemarkt. eee 
Alle Getreidearten träge bei niedriger Tendenz, 
Mehl mitunter / Sh. niedriger. a 
a Glasgow, 31. Juli, Nachmittags. Noh⸗ 
eiſen. (Schlußbericht.) Mixed numbers war⸗ 

rants 42 Sh. 2 d. 

Newyork, 31. Juli. (Anfangskourſe.) Per 
troleum. Pipe line certificates per Auguſt —. 
Weizen per September 68,00. 


Waſſerſtand. 

Stettin, 1. Auguſt. Im Hafen + 2 Fuß 
1 Zoll. Waſſertiefe im Revier 17 Fuß 10 Zoll 
= 5,60 Meter. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Bonn, 1. Auguſt. Aus Anlaß des 75jähri⸗ 
gen Jubiläums der Bonner Univerſität iſt die 


ein ſtenographiſches Wettſchreiben in drei Abthei⸗ Vins. sanfte 37% 100 | Faule he 180%) ganze Stadt geſtern geflaggt. Abends fand ein 
lungen zu 80, 120 und 180 Silben in der Mi⸗ Deutſche Neichsanl. 3% 86,20 Belgien kurz 80,75 großartiges Gartenfeſt, von der Stadt den Stu⸗ 


Pomm. Pfandbriefe 3½% 95,70 | Bredower Cement⸗Fabrik 80,75 
Italieniſche Rente 86.80 Neue Dampfer⸗Compagnie 

do. 30% Eiſenb.⸗Oblig. 54,35 (Stettin) 
Ungar. Goldrente 94,90 Stett. Chamotte⸗Fabrik 


nute abgehalten. 
— Patente ſindertheilt: Herrn J. Ober: 
länder in Stettin⸗Grünhof auf einen kurbelartigen Rumän. 1881er amort. Didier 
Drehverſchluß für Thüren und Fenſter und Herrn Fe 98,29 ung Habrit gem. 
A. Schröder in Rummelsburg in Pommern auf Gelege 88 Goldpente 92.25 400 Fand. en 
einen Schraubenſchlüſſel mit verſtellbarer Maul“ Nuſſ. Boden. redit 4270 101,10 19% un 
weite. ug = une Ban 2880. .92,70 Anatol. SA Seo: 
Wexita. 6% Goldrente 58,70 Pr.⸗O 
9 Ultimo ⸗Konrſe: 
Disconta⸗Commandit 174 75 


Oe Banknoten 1 b 
r fe. Bantnoten Caſſa 212,70 
d do. Ultimo 211,50 Kann andit 
Aus den Provinzen. Deſtene Fandels⸗Geſelſch. 1170 


denten gegeben, ſtatt und trotz des zweifelhaften 
Wetters wurde noch auf dem Rhein ein großarti⸗ 
ges Brillant⸗Feuerwerk abgebrannt. 
133,10 Wien, 1. Auguſt. Wie die „Polit. Korreſp.“ 
103,00 meldet, wies die ruſſiſche Regierung die Zollämter 
oo an, vom 1. Auguſt ab bis auf weiteres die öſter⸗ 
reichiſch⸗ungariſchen Provenienzen nach dem Mi⸗ 
nimalzolltarif, mit Ausſchluß der Zollbegünſti⸗ 


8 0,75 
197,00 


o. 
National⸗Hyp.⸗Credit⸗ 


Geſellſchaft (100) 4%½% 106,4 | Dejterr Credit 2014 8 g: 
Kammin, 31 Juli. Eine bodenlos leicht⸗ do. (110) 4% 102,18 Dyna cite Truft 180 gungen des ruſſiſch⸗franzöſiſchen Handelsvertrages, 
finn dune 5 5 N de, „(100 4% 10,0 Dag mer Gußftahliabeit 138 zu behandeln. Das Reglement über den Nach⸗ 
ſinnige Handlung brachte geſtern Vormittag | B. Hyp.⸗A.⸗B. (100) 4% Laus ‚bitte 99,400 zu beh 1 9 


V. VI. Emiſſion 113.00 | Hoi dener 183,10 weis des Urſprungs für na 5 N Fine 
Stett. Bulc,-Act, Littr. b. 119,40 Lain d Vergw.⸗Geſellſch 11140 eis ſp 90 für nach Rußland zur Ein⸗ 
Stett. 3 Le. Prioritäten 193,60 | Tortm. Union 5t.⸗Pr. 6% 57,50 fuhr gelangende Waaren iſt ſeit dem 1. Juli 
Stett. Maſchinenb.⸗Anſt. Oſtpreuß. Südbahn zu grsupr 1 

Lorm, Möller u, Holberg Dlaxienbug⸗Mlawfa⸗ in Wirkſamkeit. 
Stu m⸗ Alt. & 1000 M. 133,60 


mehrere Meuſchen in Lebensgefahr. In der 
Schmiedewerkſtatt des Herrn Wendtland erſchien 
um genaunte Zeit der Scharfrichtergeſelle Wil⸗ 


67,90 


helm Zillmann und übergab dem Lehrling Augu N 5 ; : ; nr 

Gaus wie nach den ung fenden Söller En PR 30 Rae 5 9750 Wien, 1. Auguſt. Die „Amtliche Wiener 
genommen werden muß, eine ſechspfündige geladene enden az 4% | tombarden r 1e: 40 Zeitung“ meldet die Verleihung des Ordens der 
Granate mit dem Erſuchen, derſelbe möchte den London fa g n ——Eiſernen Krone I. Klaſſe an den Baron Albert 


Zünder herausſchrauben. Er bemerkte dem Lehr⸗ Tendenz: ſchwach. 
ling, Shen Me die . nicht zu ſcharf in 5 
den Schraubſtock ſpannen. Als gedienter Artilleriſt Paris, 31. Juli, Nachmittags. (Schluß 
wußte er, daß dieſe Granaten böchſtens eine Dicke guurſe) t e een ng 
bis zu 7 Miklimetern im Mantel haben. Dem 


von Rothſchild, den Präſideuten der Kreditanſtalt 
Ritter Weiß von Weißenhall; dem Direktor der 
Bodenkreditanſtalt, Ritter von Tauſſig den Stern 
zum Komthurkreuz des Franz⸗Joſefordens und dem 


Kours v 29. 


| 


- —— * 


re nichr e ee ahi t 3% amortlſirb. Rente 9305 BD Direktor der Kreditanſtalt, Ritter von Mauthner, 
ünders nicht, worauf der Geſelle ſelbſt ſich mit 3% Reute „ 8.00 | 2319, den eiſernen Kronenorden II. Klaſſe. 
der Granate zu ſchaffen machte. Wie durch Italieniſche 5¾% Reute... 86 5¼ 87.52½ = 1. Auguſt. Wi al hieſigen Blät⸗ 
Auffindung einzelner Stücke der alsbald explo⸗ % ungar. Goldreute .. BT 93,37½% Wien 1. Auguſt. Wie den hieſigen Blät⸗ 
dirten Granate feſtgeſtellt iſt, hat der Gefellel Ii. Orient 990 67,70 [tern gemeldet wird, iſt der evangeliſche Oberpfar⸗ 
einen 20 Zentimeter langen Spitzleil in den Fir a „ 1 43505 rer und Schul-Infpelter Menzel aus Geſell bei 
Zünder eingeſchlagen und damit die Exploſion 4% Spanier äußere Anleihe . . 62.25 62,62 [Erfurt von dem Wieterbachkogel bei Gries im 
des Geſchoſſes bewirkt. Dem armen Jungen Conzert Türken 21,75 ¼ 24,82 ½ Sulzthal abgeſtürzt und todt liegen geblieben. 
wurden hierbei drei Finger der linken Hand Türkiſche Looſe 86,60 86,20 and 
ſchwer beſchädigt, wogegen der Geſelle merk⸗ 4% privil. Türt.⸗Obligationen . 455,00 | 450,00 Peſt, 1. Auguſt. In Szathmar kam geſtern 
würdigerweiſe völlig unverſehrt blieb. Die ein⸗ Franzoſen 635,00 | 633/57 [ebenfo wie in Munkacz eine choleraverdächtige 
zelnen Granatſplitter 15 allen Rich⸗ . e 89500 Dis Erkrankung vor. 
tungen, zum größten Theil nach der Decke der da Pa 7 ' Brüſſel, 1. Auguſt. Nach der „Indepen⸗ 
Bit in N je Ch 5 e Paris 620,00 65 00 ſſel, guſt. u dep 
Wenge 1890 { 9250 ER a würd e d’escompte ... 120,00 | 120,00 [dauce“ wird der franzöſiſche Miniſterpräſident 
pendorf, 31. Juli. er ehr ge Credit foncj er 956,00 | 957,00 Bouree die von der franzöſiſchen Preſſe gegen ihn 
und betagte Lehrer und Küſter Herr Tegge, welchen „ mobiler 102.00 10700 bur inzof vente geg 
vor 44 Jahren hierſelbſt ſeine erſte Anſtellung Meridional⸗Attien 595,00 602,00 gemachten Anklagen auf Hochverrat nicht beachten, 
erhielt und bis heute ſtets bernfsfreudig und Rio Tinto⸗-Aktien 358,10 | 360,00 da er feiner Zeit vom Ehrengericht als unſchuldig 
pflichttreu in unſerer Schule und 12h wirkte, he ae „ 7710 2000 erkannt worden if, N 
wird am 1. Oktober d. J. in den gewiß wohl⸗ Credit Lxonnais Mat 3, Paris 15 . . 
verdienten Ruheſtand treten und feinen Lebens⸗ B. de Prange 090,00 |3980,0 Par ben ene — 
abend in Pommerns Hauptſtadt verbringen. Tabacs Ottom SEE RR 7 579% 1 geſtern die a Di 4 Sachen der falſchen 
ä —— ä a |: anno, Srne Bei ben DMBALTIeferungen.n isn 
as : 4 5 5 auf Londen .. 25,24 ½ 25.20 geklagte find zu 1 bis 5 Jahren verurteilt wor⸗ 
Kunſt und Literatur. | Wedel Anfterdant kt... 2990 DL den, die anderen freigeſprochen. 
Halle a. S., 31. Juli. Herr Profeſſor . Madrid Wage A7 00 417.25 „Wie verlautet, wird Clemenceau als Zivile 
W. Beyſchlag vollendet am > September ſein Comptoir d’Escompte, neue . 483,00 er ankläger im Prozeß Dueret⸗Norton auftreten, um 
40. Lebensjahr. Aus dieſem Anlaß richtet eine Nobinſon⸗Altle n. 00,20 103,50 [weitere Enthüllungen hervor urufen. 
8 5 | al 1 23.0 ) gen hervorz 
Vereinigung hervorragender Männer aus allen Vortugieſen 22,03 105 8 ; 
Landestheilen an die Verehrer, Freunde und ehe⸗ 3 Ruſſen l i | London, 1. Auguſt. Der deutſche Kaiſer 
maligen Schüler Beyſchlag's einen Aufruf um Privaldiskontt 2 2¾ [wird von der geſammten Preſſe als ſtets gern ge» 


Beitr. — — — ſehener Gaſt Englands willkommen geheißen und 
leine Den Herrn ace Ze den ſelbſt zu Hamburg, 31. Jult, Nachmittags 3 Uyr. im Laufe der Woche Lord Salisbury und Lord 
%%% Ce abnape|topbeny ayfauycn u sam ame 
Eugen Strien in Halle a. S. (Hermannſtr. 29) 80. Baabe 10 ver März 1 Panzerſchiffe „Chicago“ einen offiziellen Beſuch 
zu richten. Mit Ueberreichung der Feſtgabe und Ruhig. 3 ſeeaubſtatten. Die Blätter heben des deutſchen 
der Namen ihrer Spender ſoll gegebenenfalls Hamburg, 31. Juli, Nachmittags 3 Uhr.] Kaiſers engliſche Aussprache hervor, welche jetzt 
eine leine ungezwungene Vereinigung verbunden Zuckerma 12 (Nachmittagsbericht.) Naben⸗ jeden fremdländiſchen »ecent verloren und der⸗ 
werden. Hierüber wird |. Z. noch Nachricht ge⸗ Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 Prozent Nende⸗ ſelbe verkehre in liebenswürdigſter und 
geben werden. an ment, neue 1555 frei an Bord Hamburg kameradſchaftlichſter Weiſe mit den britiſchen 
— 1 f per Sauen 1 I De⸗ Seeoffizieren. Der Kaiſer wird am 7. Auguſt 
Vermiſchte Nachrichten. zember 14,22. — Behauptet. Ca mit einem Theil der deutſchen Flotte Helgoland 
Berlin. Einen Blick in das öffentliche Bremen, 31. Juli. (Börſen⸗Schlußbericht.) beſuchen und auf feiner Yacht „Meteor“ eine 


Leben der Reichshauptſtadt gewährt folgende Raffinirtes Petroleum. (Offizielle Notirung Kreuzerfahrt in die Nordſee unternehmen. 
Statistik: Das Berlin des Verkehrs gebietet über der Bremer Petroleum ⸗Borſe.) Fabel ka aon 1 5 Nachrichten aus Bang ⸗ 
115 Poſtanſtalten, 53 Bahnhöfe und Bahn Flau. Loko 465 B. — Baumwolle kol zufolge verlangt Frankreich außer den Be 
ſtationen. Die Hauptſtadt des deutſchen Reiches ſtetig. ok zufolge verlangt Fr 


Wien, 31. Juli. Getreidemarkt. dingungen, welche das Ultimatum vorſchreibt, 
W 5 9 gi n 855 8 ee Rog B., 1 Siam ſolle den Hafen von Chantaboon überlaſſen 
Frühla Or 2 gen und ebenſo dürfen keine Militärſtationen an ge⸗ 

N * 2 
8. 126 . 1 h 10 er galt nguft 54 G, wiſſen Grenzpunkten von Cambodſcha errichtet 
5,37 B. Hafer per Herbſt 7,02 G., 7,05 B. werden. 

Auuſterdam, 31. Juli, Nachtnittags. Ge⸗ Die ſiameſiſche Geſandtſchaft iſt von der 
8 0 mar 15 vor AN et 38 1 Regierung benachrichtigt worden, daß die Auf 
lolo geſchäftelos, do. auf Termine beh, per Inli hebung der. Wlelave machbem Sim en, 

per Oktober 117, per März 119. 


charakteriſirt ſich in 41 Botſchaften und Geſandt⸗ 


Das mediziniſche Berlin 


Theatern, das religibſe Berlin an 92 Kirchen, 
pellen und Bethäuſern, darunter 11 Synagogen. 


— Forderungen Frankreichs anerkannt, bevorſtehend iſt⸗ 1 


j 
! 


